(H)Husqvarna

understand the instructions before using the machine.

Operator’s manual
Please read the operator’s manual carefully and make sure you

Manual de
instrucciones

Lea detenidamente el manual de instrucciones y aseglrese de
entender su contenido antes de utilizar la maquina.

(] (]
Bedienungsanweisung
Lesen Sie die Bedienungsanweisung sorgfiltig durch und machen

Sie sich mit dem Inhalt vertraut, bevor Sie das Gerit benutzen.

@ Manuel d’utilisation GB ES DE FR

Lire attentivement et bien assimiler le manuel d’utilisation avant
d’utiliser la machine.

HUSQVARNA CONSTRUCTION PRODUCTS
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Symbole

Symbole

In diesem Bedienungshandbuch werden die nachste-
hend beschriebenen Symbole verwendet. Ein sicherer
Betrieb der Maschine ist nur gewahrleistet, wenn der
Anwender die Bedeutung dieser Symbole kennt.
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Vor der Inbetriebnahme die Bedienung-
sanleitung aufmerksam durchlesen!

ACHTUNG! Bei Schleifarbeiten entsteht
Schleifstaub. Das Einatmen des Staubs
gefahrdet die Gesundheit. Schleifarbe-
iten nur mit Atemmaske durchfiihren.
Immer fiir ausreichend Beluftung
sorgen.

Bei Arbeiten immer folgende Schutza-
usristung tragen:

e Schutzhelm
* Gehdrschutz
* Schutzbrille oder Gesichtsschutz

» Bei Schleifarbeiten entsteht Sch-
leifstaub. Das Einatmen des Staubs
gefahrdet die Gesundheit. Staub-
schutzmaske tragen.

Rutschfeste Schuhe mit Stahlkappen
tragen.

Immer Schutzhandschuhe tragen.

1
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Inspektions- und Wartungsarbeiten sind
bei ausgeschaltetem Motor und gezo-
genem Netzstecker durchzufiihren.

Sichtprifung

RegelmaRige Reinigung erforderlich.

Das Produkt erfillt alle anwendbaren
EU-Direktiven.



Sicherheitsanweisungen

Sicherheitsanweisungen

ACHTUNG

Keine Inbetriebnahme der Maschine ohne
Einhaltung der Sicherheitsanweisungen! Bei
Nichteinhaltung der Sicherheitsanweisun-
gen sind die Firma Husgvarna Construction
Products und ihre Vertreter von der Haftung
fur alle direkten und indirekten Schaden
freigestellt. Vor der Inbetriebnahme diese Be-
dienungsanleitung durchlesen und befolgen.
Sollte nach Durchlesen dieser Sicherheitsan-
weisungen immer noch Unsicherheit Uber die
Betriebsrisiken bestehen, ist von der Inbe-
triebnahme abzusehen. Weitere Auskiinfte
erteilt der Fachhandler.

Dieses Bedienungshandbuch aufmerksam durch-
lesen.

Die Maschine darf nur von Fachpersonal bedient
werden.

Eine beschéadigte Maschine darf nicht in Betrieb
genommen werden. Alle Prif-, Wartungs- und
Servicehinweise in diesem Bedienungshandbuch
sind zu beachten. Alle Reparaturen, auf die nicht in
diesem Handbuch eingegangen wird, sind von einer
Werkstatt auszufuihren, die vom Hersteller oder
Vertragshandler benannt wird.

Bei Arbeiten mit der Maschine immer Schutzausris-
tung tragen (feste und rutschfeste Schuhe, Gehor-
schutz, Staubschutzmaske, Schutzbrille).

Kein Betrieb der Maschine in feuer- und explosions-
gefahrdeten Bereichen.

Kein Betrieb der Maschine ohne Staubbeutel.

Kein Betrieb der Maschine, wenn der Bediener
miide oder alkoholisiert ist bzw. Medikamente eing-
enommen hat, die sich auf das Seh-, Urteils- oder
Bewegungsvermogen auswirken.

Kein Betrieb der Maschine, wenn Anderungen an
der Maschine vorgenommen wurden.

Gefahr von Stromschlagen! Kontakt mit Metall
und anderen leitfahigen Gegenstéanden im Boden
vermeiden.

Maschine nicht am Netzkabel ziehen und Stecker
nicht am Kabel aus der Steckdose ziehen. Netz-
und Verlangerungskabel nicht in der N&he von
Wasser, Ol und scharfen Kanten verlegen.

Darauf achten, dass das Kabel nicht in Tiren,
Zaunen u.d. gequetscht wird.

e Zustand des Netz- und Verlangerungskabels vor
Anschluss Uberprifen. Kein Betrieb der Maschine
bei beschadigtem Netzkabel. Die Maschine muss
durch eine Fachwerkstatte repariert werden.

» Bei Verwendung von Verlangerungskabel darf das
Kabel nicht aufgerollt sein.

» Die Maschine sollte nach Mdglichkeit an eine Schu-
kosteckdose angeschlossen werden.

» Die Netzspannung muss der auf dem Typenschild
der Maschine angegebenen Betriebsspannung
entsprechen.

* Bei Arbeiten mit der Maschine immer darauf
achten, dass das Kabel hinter dem Bediener
verlauft, so dass eine Beschadigung durch die
Maschine ausgeschlossen ist.

Die Maschine nur mit mechanischen Hubhilfen
anheben (Hebezeug, Gabelstapler).

ACHTUNG!

Starke Schwingungsbelastung kann bei
Personen mit Kreislaufproblemen zu Kreis-
lauf- oder Nervenerkrankungen fihren. Bei
Symptomen einer starken Schwingungsbe-
lastung ist ein Arzt aufzusuchen. Zu diesen
Symptomen zahlen Taubheit, Kribbel- und
Brenngefiihle, Schmerzen, Schwéachegefunhl
und Verfarbungen der Haut. Die Symptome
treten normalerweise in den Fingern, Handen
oder Handgelenken auf.
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Einleitung

Einleitung

Die Staubsauganlage Husgvarna DC 5500 ist fir Nass-
und Trockenschleifarbeiten geeignet und kann u.a.
Betonstaub und Zementschlamme aufnehmen.

In diesem Handbuch wird die Staubsauganlage Husg-
varna DC 5500 beschrieben. Vor der Inbetriebnahme
der Maschine ist das Handbuch vollstandig durch-
zulesen. Bei Nichtbeachtung der Hinweise besteht die
Gefahr von Maschinenschaden und Verletzungen.

WICHTIG!
A Die Maschine darf nur von Personal bedient

werden, das theoretisch und praktisch an der
Maschine unterwiesen wurde.

Transport

Wahrend des Transports muss die Maschine gesichert
sein. Die Maschine sollte nur in abgedecktem Zustand
transportiert und insbesondere vor Regen und Schnee
geschiitzt werden. Obwohl die Maschine wasserfest
ist sollten alle MaRnahmen getroffen werden, um die
Maschine vor einer Beschadigung durch Wasser zu
schitzen.

Die Maschine aufrecht stehend transportieren, ins-
besondere wenn ein Transport ohne Abdeckung
erfolgt.

Der Staubbeutel sollte immer an der Maschine be-
festigt sein, sowohl im Betrieb als auch wahrend des
Transports.

Lagerung

Die Maschine wird an einem trockenen und warmen
Ort gelagert, um Kondensationsbildung zu verhindern.
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Maschinenteile

Maschinenteile

. Kleiner Schnappriegel

. Filteranschlussschlauch
. GroRRer Schnappriegel

. Sekundarfiltertopf

. Steuerkasten

. Vakuumpumpe

. Hinterrad

N o o~ NP

8. Rahmen

9. Kleiner Schnappriegel

10. Primérfiltertopf

11. Schlauchanschlussfitting

12. Sammeltrichter

13. Stromanschluss fur Zubehor
14. Laufrolle

10.

11.

13.

12.

14.
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Maschinenteile

) Abbildung 1 Abbildung 2

6.
HHusqvarna
7.
3 4,
Abbildung 1 Abbildung 2
. Filter, Schlauchanschluss 1. Aus/Ein-Schalter.
. Sekundérfiltertopf 2. Vorwarts/Ruckwarts-Drehrichtungsschalter.

. Sekundarfilter

. Sekundarfiltertopfklappe

. Stromanschluss fur Zubehor
. Kleiner Schnappriegel

N O b WN P

. Steuerkasten
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Maschinenteile

Abbildung 3

Abbildung 3

1. Primér, Klemmenteil

2. Primarfilter, Schlauchteil

3. Primarfilterdichtung. Au3enteil (Satz)
4. Primarfilterdichtung. Innenteil (Satz)
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Maschinenteile

Abbildung 4

Steuerkasten

Die Steuerung besteht aus zwei Schaltern:

1. Ein-/Ausschalter.
Schaltet die Maschine ein (ON) und aus (OFF).

2. Fwd/Rev-Schalter.

Andert die Drehrichtung der Vakuumpumpe. Gele-
gentlich muss die Drehrichtung der Vaku-
umpumpe aufgrund der Phasenfolge der Stromver-
sorgung umgekehrt werden.
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WICHTIG!

Die Drehrichtung darf auf keinen Fall bei
eingeschalteter Maschine (Position ON)
geandert werden (aus diesem Grund ist
der FWD/REV-Schalter absperrbar). Falls
die Drehrichtung geandert werden muss,
schalten Sie die Maschine aus (Posi-

tion OFF), warten eine Minute, andern die
Drehrichtung und schalten die Maschine
wieder an. Nach Anderung der Drehrichtung
ziehen Sie den Schliissel vom FWD/REV-
Schalter ab, ehe Sie die Maschine wieder
anschalten.

Eine Anderung der Drehrichtung bei laufend-
er Maschine fuhrt zu Motorausfall.



Trockenschleifen

Trockenschleifen

Einrichtung

1. Gerat im Arbeitsbereich aufstellen.

2. Verbindung zwischen Kunststoffbeutel und Sam-
meltrichter kontrollieren.

3. Geréat an Stromversorgung anschlie3en und ein-
schalten.

WICHTIG!
A Vor dem Einschalten kontrollieren, dass die

Ansaugfunktion ausgeschaltet ist.

4. Filteranschlussschlauch vom Oberteil des
Sekundarfilters abtrennen.

5. Maschine 2 Sekunden lang einschalten (Position
ON) und die Hand an den Filterschlauchanschluss
halten. Fuhlen, ob die Maschine ansaugt oder blast.

6. Falls die Maschine blast, 1 Minute warten (um den
Motor zum vélligen Stillstand kommen zu lassen)
und die Maschine mit dem FWD/REV-Schalter in die
umgekehrte Drehrichtung schalten.

WICHTIG!
A Ziehen Sie immer den Schliissel vom FWD/

REV-Schalter ab. Damit wird der Schalter
abgesperrt und es wird verhindert, dass die
Drehrichtung bei laufendem Motor geandert
werden kann.

7. Sobald die Drehrichtung der Maschine korrekt
eingestellt ist, kann die Maschine mit der Schleif-
maschine eingesetzt werden.

Reinigung der Primarfilter.

e

Die Priméarfilter miissen alle 10 bis 20 Minuten gerein-
igt werden, da sich die Verunreinigungen in den
Schlauchfiltern absetzen. Die einfachste und effizien-
teste Methode zur Abreinigung der Schlauchfilter ist
folgende:

1. Maschine ausschalten.

2. Mit einem groRen Gummihammer / -klopfer 10 Mal
auf die Oberflache des Primarfiltertopfes schlagen.
Dadurch fallt der gesamte, im Inneren der Einheit
angesammelte Staub in den Kunststoffbeutel, der
am Sammeltrichter befestigt ist.

Auswechseln des Staubbeutels

Sobald sich etwa 20kg Schmutz im Sack angesam-
melt hat, ist der Beutel auszuwechseln, um Gesund-
heitsschaden durch das Anheben schwerer Lasten
vorzubeugen.

1. Primarfilter reinigen (die Reinigung wurde an an-
derer Stelle im Handbuch bereits beschrieben) und
Staubbeutel durchschiitteln, damit sich die Verun-
reinigungen auf dem Boden absetzen kdnnen.

2. Maschine wieder einschalten (die Luft wird aus dem
Kunststoffbeutel gesaugt).

3. Beutel unter dem Sammeltrichter mit Kabelbinder
0.4. abbinden.

4. Spanngurt I6sen und zugeschniirten Beutel ent-
fernen.

i WICHTIG!
Beim Ldsen und Befestigen des Spanngurts

vorsichtig vorgehen.

5. Mit Hilfe des Spanngurts einen leeren Kunststoff-
beutel an der Maschine befestigen (die Luft wird aus
dem Kunststoffbeutel gesaugt).

6. Anschlie3end ist die Maschine wieder betriebsbere-
it.

WICHTIG!
& Wahrend des Beuteltausches muss der An-

saugmotor ohne Unterbrechung weiterlaufen.
Dadurch bleibt das Ventil im Sammeltrichter
geschlossen und beim Beuteltausch kann
kein Schmutz aus dem Trichter fallen.

Auf diese Weise ist der Bediener deutlich
weniger Staubpartikeln ausgesetzt. Wahrend
des Beuteltauschs und bei Wartungsarbeiten
sollten alle Personen in der Umgebung eine
Staubschutzmaske bzw. Atemschutzmaske
tragen.
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Nassschleifen

Nassschleifen

Die Husqvarna DC 5500 ist zum Aufsaugen der beim
Nassschleifen anfallenden Schlamme geeignet.

Dazu muss lediglich der Primérfilterschlauch aus der
Maschine entfernt werden.

1. Filteranschlussschlauch abtrennen.

2. Den grof3en Schnappriegel l6sen.

3. Den Primarfiltertopf nach vorne klappen.
4. Die beiden kleinen Schnappriegel l6sen.

5. Die Priméarfilter aus dem Primarfiltertopf heraush-
eben.

i WICHTIG!
Beim Entfernen der Primaérfilterschlauche

sollten alle Personen in der Umgebung eine
Staubschutzmaske bzw. Atemschutzmaske
tragen.
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Stoérungsbehebung

Stoérungsbehebung

Trotz eingehender Qualitatssicherung kann der Hers-
teller keinen absolut stérfreien Betrieb der Maschine
garantieren.

Folgende Stérungen kénnen auftreten:

1. Maschine lauft nicht.

Stellung des Betriebsschalters kontrollieren. Sollte
die Maschine eingeschaltet sein, aber nicht laufen,
den Steuerkasten 6ffnen und mit einem Spannung-
sprufer kontrollieren, dass am Schiitz links oben
Spannung anliegt. Falls an den Schitzen keine
Spannung anliegt, die Stromversorgung kontrol-
lieren. Falls die Stromversorgung in Ordnung ist,
aber an den Schitzen im Steuerkasten keine Span-
nung anliegt, die Anschlisse im Stromanschluss fur
Zubehor kontrollieren. Diese Kontrollen dirfen nur
von einem Elektriker ausgefiihrt werden)

2. Beim Einschalten ertont ein leises Brummen.

Dies ist ein Zeichen dafir, dass lediglich zwei
Phasen der Stromversorgung am Motor anliegen.
Maschine sofort abschalten, um ein Ausbrennen des
Motors zu vermeiden. Die Ursache fir die fehlende
Phase von einem Elektriker feststellen lassen. Falls
alle drei Phasen der Stromversorgung in Ordnung
sind, ist vermutlich der Motor defekt.

3. Die Maschine dreht nur in einer Richtung.

Dies ist ein Hinweis auf ein Problem entweder mit
dem FWD/REV-Schaltmechanismus oder mit einem
der Schitze. Die Maschine von einem Elektriker
kontrollieren lassen.

4. Die Maschine lauft, aber am Stromanschluss fir
Zubehor liegt keine Spannung an.

Die Anschlisse im Stromanschluss fiir Zubehor
kontrollieren.

5. Die Maschine saugt nicht richtig.

(A) Das Innere des Sekundarfiltertopfes kontrollieren
und sicherstellen, dass die Sekundarfilter nicht mit
Staub verlegt sind. Zugesetzte Filter herausnehmen
und entweder durch Klopfen oder mit Druckluft reini-
gen.

WICHTIG!
A Bei allen Filterreinigungsarbeiten immer ein

Atemschutzgerat tragen.

GrolRere Mengen an Staub im Sekundéarfilter sind
ein Hinweis auf ein Problem mit den Priméarfiltern.
In der Regel ist in einem oder in mehreren Priméar
filtern ein Loch oder einer der Priméarfilter hat sich
gelockert.

Primaérfilter auf kleine Locher oder Risse kontrol-
lieren. Kleinere Lécher kdnnen mit Silikondichtstoff
repariert / abgedichtet werden.

(B) Die Klappe im Boden des Sammeltrichters muss
richtig schlieRen und abdichten.

Falls die Klappe nicht richtig funktioniert, kann die
Maschine beim Einschalten den Staubbeutel ansau-
gen.

6. Durch den Auslass wird Staub ausgeblasen.

(A) Normalerweise ist dies ein Hinweis darauf, dass
die Sekundarfilter nicht vorschriftsmaRig eingesetzt
sind und der Staub daran vorbeigedruckt wird.

Die Dichtungen am Sekundérfilter, die sich an

der gegenuberliegenden Seite zur Sekundarfilter-
topfklappe befinden, missen vollstandig abdich-
ten. Zur Kontrolle der Abdichtung in den Filter-
schlauchanschluss blicken.

(B) Die Sekundérfilter missen eventuell ausg-
etauscht werden.
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Wartung

Wartung

Durch Befolgen der nachstehenden Wartungshinweise
wird eine optimale Leistung und Zuverlassigkeit der
Maschine gewabhrleistet.

{ﬁ;@m

Tagliche Sichtprifung der Mikrofilter:

Der Bediener sollte die Menge der Schleifriickstéande
im Sekundarfiltertopf téaglich kontrollieren. Die Menge
gibt Auskunft Gber die Wirksamkeit der Primarfilter.
Sollten sich im Inneren des Sekundarfiltertopfes Riick-
stéande absetzen, ist mit groRer Sicherheit von einer
der folgenden Ursachen auszugehen:

1. In den Primarfiltern haben sich kleine Locher oder
Risse gebildet.

2. Eine Dichtung in der Priméarfiltertopfbaugruppe ist
beschadigt. Falls bei der Kontrolle festgestellt wird,
dass sich im Sekundarfiltertopf Schleifriickstande
ansammeln, ist es ratsam, die Primarfilter zu ent-
fernen und auf kleine Lécher oder Risse zu kontrol-
lieren. Kleine Locher bilden sich in der Regel an
den Nahten des Filtermediums. Falls kleine Locher
sichtbar sind, den Bereich um das Loch entweder
mit Druckluft oder Vakuum séubern. Sobald der
Bereich sauber ist, kann das Loch mit Silikondichtst-
off repariert werden. Falls keine kleinen Locher oder
Risse sichtbar sind, die Gummidichtungen in der
Primarfiltertopfbaugruppe kontrollieren und sichers-
tellen, dass sie intakt sind.

Bei gleichméaRiger Nutzung mussen die Primérfilter
alle sechs Monate ausgetauscht werden. Dadurch
wird eine gute Saugkraft garantiert und die Wahr-
scheinlichkeit der Lochbildung in den Filtern bleibt
niedrig.

Der Sekundarfilter sollte alle 12 Monate ausgewech-
selt werden. Er besteht aus Polyester und kann mit
Wasser gereinigt werden. Vor dem Wiedereinbau
muss der Sekundarfilter vollstandig getrocknet sein.

Beim Wiedereinbau sind die Dichtungen kraftig ge-
gen die Wand des Sekundarfiltertopfes zu driicken.
Die Abdichtung kann geprtift werden indem Sie
durch den Filterschlauchanschluss blicken.
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Technische Daten

EG-Konformitatserklarung

(nur fir Europa)

Husqgvarna Construction Products, SE-433 81 Goteborg, Schweden, Tel.: +46 31 949000, versichert hiermit, dass die
Husqgvarna DC5500 von den Seriennummern des Baujahrs 2007 an (die Jahreszahl wird im Klartext auf dem Typen-
schild angegeben, mitsamt der nachfolgenden Seriennummer) den Vorschriften folgender RICHTLINIEN DES RATES
entsprechen:

- vom 22. Juni 1998 "Maschinen-Richtlinie” 98/37/EG, Anlage IIA.

- vom 3. Mai 1989 "uber elektromagnetische Vertraglichkeit” 89/336/EWG, einschliel3lich der jetzt geltenden Nach-
trage.

-vom 12. Dezember 2006 "Uber elektrische Ausristung” 2006/95/EG.

Folgende Normen wurden angewendet; EN 55014-1, EN55014-2, EN61000-3-2, EN61000-3-3.
Die gelieferte Maschine entspricht dem Exemplar, das der EU-Typenprifung unterzogen wurde.
Goteborg, den 16. Juli 2007

G

[
Tim Van Der Veen, Entwicklungsleiter

German - 43



B Husqvarna

www.husqvarnacp.com




	Inhalt
	Symbole
	Sicherheitsanweisungen
	Einleitung
	Maschinenteile
	Trockenschleifen
	Nassschleifen
	Störungsbehebung
	Wartung
	Technische Daten



